
Kreispräsident ehrt Theaterschaffende

Zum 4. Male hat Kreispräsident Burkhard E. Tiemann anlässlich des Welttheatertages 2010 Theaterschaffende aus dem

Kreis Pinneberg in der Dittchenbühne in Elmshorn geehrt.

Der Empfang zum Welttheatertag sei auf dem besten Wege, Kultstatus anzunehmen, Tradition zu werden, erwähnte

Tiemann in seiner Ansprache. "Auf den Brettern, die die Welt bedeuten" bereite das Amateurtheater vielen Menschen mit

ihrer Kunst schöne und unvergessliche Stunden und rege andere zu aktiver und sinnvoller Freizeitgestaltung an. Die

Faszination von Theater entstehe aus der Unmittelbarkeit des Handelns und Geschehens auf der Bühne und des Erlebens

im Zuschauerraum. Jede Aufführung sei unwiederholbar, auch wenn am nächsten Tag das gleiche Stück oder die gleiche

Performance aufgeführt werde. Abend für Abend entstehe Einzigartiges. Dies sei allerdings nicht möglich ohne das

uneigennützige Wirken vieler ehrenamtlich engagierter Mitglieder, die ihre Freizeit opferten und ihre persönlichen Interessen

oftmals über viele Jahre dem Gedeihen des Vereins unterordneten. Das Amateur-Theater sei eine Bereicherung des

kulturellen Lebens im Kreis Pinneberg. So lange es hier Menschen gebe, die in Theatern und Theatervereinen zusammen

kämen, die die Schauspielerei mit Freude betrieben, anderen damit Freude bereiteten und sich zur Gemeinschaft bekennen

würden, würden sie immer ein leuchtendes Beispiel sein, das letztlich der Allgemeinheit und dem Gemeinwohl diene.

 

 

 

 

 

Der Kreispräsident bedankte sich bei Reimar Neufeldt von der Dittchen-Bühne, der vor vier Jahren die Idee hatte, einmal
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jährlich am Welttheatertag solch bürgerschaftliches Engagement zu würdigen. Ganz besonders freute er sich darüber, dass

in diesem Jahr der Vorsitzende des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages, Michael Koch sowie die Vorsitzende des

Kreiskulturausschusses, Kerstin Seyfert, Grußworte sprachen. Außerdem bedankte er sich bei Gerd Richert von der

elmshorner speeldeel, der diesmal für ein abwechslungsreiches Programm gesorgt hatte.

Geehrt wurden:

Werner Wicht, Waldenauer Speeldeel

Wolfgang Strecker, Waldenauer Speeldeel

Jonas Bathke, Waldenauer Speeldeel

Gisela und Gerd Waldow, Dittchenbühne, Elmshorn

Karin Niß, Theater Schenefeld

Gislinde Zietlow, Barmstedter Speeldeel e.V.

Reinhard Müller, Speeldeel ut de Masch

Uwe Schinkel, Speeldeel ut de Masch

Torsten Schröderm Die Wilde 13

Susanne Hachmann, Theatergruppe Bevern

Monika Becker, Theatergruppe Bevern

Marit Sempert, Theotervereen Bossel-Hogenfiedel

Andreas Heppner, Theotervereen Bossel-Hogenfiedel

Meike Norden, Musical Company

Jan Buchholz, Musical Company

Berthold Zacharias, Theaterwerkstatt Holm

Rosemarie Schmager, Pinneberger bühnen

Uwe Winter, Pinneberger bühnen

Torben Hartenfels, Pinneberger bühnen

Rosemarie Scheele, Elmshorner Speeldeel

Herbert Hübsch, Elmshorner Speeldeel

Ute Fromm, Laienspielgruppe Ellerhoop e.V.

Anke Jacobs, Theaterverein Rellingen

Hermann Möller, Theaterverein Rellingen

Margrit Möller, Theaterverein Rellingen

Maria Heine, DOGUS

Jens Büttner, DOGUS
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